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Inzestkind Ulrike M. Dierkes bezeichnet
sich heute als "seelisch gesundet".
Foto: AfP Asel
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Späte Heilung für zerrissene Seele

Ulrike M. Dierkes liest aus ihrem ersten Roman

Vom 16.03.2009
 
LAMPERTHEIM (gg). Was Ulrike M.
Dierkes, Journalistin und Autorin, in ihren
Büchern verarbeitet und beschreibt, ist
ein Thema, das die Zuhörer zunächst
einmal sprachlos zurücklässt: Dierkes
schreibt über ihre eigenen Erfahrungen,
die ihre Seele zerrissen und erst spät
heilen liessen - sie ist ein Inzestkind.
Anlässlich des Weltfrauentags am 8.
März hatte die Frauenbeauftragte der
Stadt Lampertheim, Sonja Niederhöfer,
gemeinsam mit ihren Kolleginnen aus
Biblis und Bürstadt zu einer Lesung am
Freitag in das Alte Rathaus eingeladen.

Als Gast mit dabei war die Landratskandidatin der Bergsträßer SPD, Katrin
Hechler, die in ihrem Grußwort betonte, dass es wichtig sei, auf die Probleme
der Frauen aufmerksam zu machen und Netzwerke zur Zusammenarbeit zu
stricken. Ulrike M. Dierkes las in Lampertheim aus ihrem Buch "Melina´s
Magie", das sie im Alter von 30 Jahren fertigstellte. Begonnen hat sie ihren
Debüt-Roman, der auf der Basis von Fakten und Tatsachen ihres eigenen
Lebens entstand, schon etliche Jahre vorher. Die Wahrheit über sich selbst
wurde lange von ihr unter Verschluss gehalten. "Ich bin mit meinen Fragen
gegen eine Mauer gelaufen", berichtete die Autorin. Wichtig sei nicht nur ihr
eigenes Schicksal. Sie befasst sich auch mit der Geschichte der Familie von der
Urgroßmutter über ihre Oma und ihren Vater und dessen Familie. Wie solle ein
Mensch damit fertig werden, aufgrund seiner Herkunft abgelehnt zu werden und
eine schreckliche Wahrheit nur stückchenweise zu erfahren? Erschütternd der
Satz im Buch "Mein Vater ist ein Sexualverbrecher und trotzdem brauche ich
ihn. Aber gleichzeitig ist er mein Großvater".

Die Halbschwestern sind gleichzeitig die Tanten und sie habe erkennen müssen,
dass ihre älteste Schwester ihre Mutter ist. Ihre Mutter sei 13 Jahre alt
gewesen, als sie schwanger wurde. Flucht in eine Traumwelt, in der sie sich
gewünscht habe, eine Hexe zu sein und magische Kräfte zu besitzen, sowie ein
Selbstmordversuch seien Folgen daraus. In der anschließenden Therapie habe
sie begonnen, ihre Seelenqualen aufzuarbeiten. In ihrem Werk verarbeite sie
Sätze, die sie maßgeblich geprägt hätten: "Du wärst abgetrieben worden, wenn
deine Mutter nicht so lange geschwiegen hätte. Aber es war ja zu spät." Oder
auch der Ausspruch: "Zu Hitlers Zeiten wäre alles anders gelaufen. Du wärst zu
Versuchszwecken ins KZ gekommen." Heute sagt Ulrike M. Dierkes über sich
selbst, der Hass habe sich aufgelöst und sie sei "seelisch gesundet". Später
veröffentlichte Dierkes das Sachbuch "Meine Schwester ist meine Mutter"
sowie die Autobiographie "Schwestermutter - Ich bin ein Inzestkind". Die
Reaktionen, die ihr erstes Buch nach der Veröffentlichung auslösten, seien für
sie erschreckend gewesen. "Ich habe gedacht, einmalig auf der Welt zu sein",
sagte sie am Ende ihrer Lesung. Es sei erschreckend gewesen, zu erfahren,
wie viele Menschen betroffen sind und wie hoch die Dunkelziffer ist, sagte sie.

Eine Folge ihres eigenen Lebens ist die Gründung des Vereins MELINA e.V.,
der sich für Inzestopfer und die Rechte der daraus geborenen Kinder einsetzt.
Im Jahr 2007 erhielt sie für ihre Arbeit das Bundesverdienstkreuz am Bande von
Bundespräsident Horst Köhler. Interessant, informativ und bedrückend
gleichermaßen sind die Werke von Dierkes. Nur sehr wenige Zuhörerinnen
trauten sich am Freitag eine Frage an die Autorin zu stellen. Zu ihrer Mutter, die
ihre Augen nicht ertragen kann, weil sie die des Vaters seien, habe sie keinen
Kontakt. Durch ihre Recherchen habe sie erfahren, dass viele Dorfbewohner
wohl von der Beziehung des Vaters zur Tochter gewusst haben mussten. Er sei
jedoch im Dorf so angesehen gewesen, "dass keiner den Mund aufmachte".
Irgendwann habe jemand anonym Anzeige erstattet. Ihre Großmutter habe von
den Übergriffen ihres Mannes gewusst.

Der Erlös der Eintrittspreise der sehr gut besuchten Lesung geht an das
Lampertheimer Tafelprojekt. Über die Notwendigkeit der Hilfe berichtete Jürgen
Meyer vom Diakonischen Werk.
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